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Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen: 

1. Der Bundestag nimmt Kenntnis von der Denkschrift des Bundes-
ministers der Finanzen vom 9. November 1951 - Nr. 2824 der 
Drucksachen -. 

Er stellt fest, daß nach dieser Denkschrift Einsparungen erheb-
lichen Ausmaßes im bisherigen Besatzungslastenhaushalt möglich 
sind. Der Bundestag ist der Auffassung, daß mit Rücksicht auf 
die schwierige Finanzlage des Bundes diese Einsparungsmöglich-
keiten restlos ausgeschöpft werden müssen. Er begrüßt die 
Mitteilung des Bundesministers der Finanzen, daß der Amerika-
nische Hohe Kommissar sich bereit erklärt hat, „Vertreter zu 
bestimmen, die ermächtigt sein werden, mit der Bundesregierung 
gewisse Posten der amerikanischen Ausgaben zu überprüfen, um 
festzustellen, ob und wie durch rationelleres Verfahren Einspa-
rungen erzielt werden können", und daß diese Verhandlungen 
bereits aufgenommen worden sind. Der Bundestag nimmt an, 
daß diese Überprüfungen sich auf alle Einsparungsmöglichkeiten 
erstrecken werden. 

 



2. Die Bundesregierung wird ersucht, 

a) die Denkschrift „Einsparungsmöglichkeiten im Besatzungslasten-
haushalt" unverzüglich der Alliierten Hohen Kommission und 
den Hohen Kommissaren zuzuleiten, 

b) den Britischen Hohen Kommissar und den Französischen Hohen 
Kommissar zu bitten, dem Beispiel des Amerikanischen Hohen 
Kommissars zu folgen und in derselben Weise die Einsparungs-
möglichkeiten zu prüfen, 

c) mit allem Nachdruck bei den Verhandlungen mit den Besatzungs-
mächten darauf hinzuwirken, daß die von ihnen requirierten 
Wohngebäude und gewerblichen Gebäude entsprechend den 
in der Anlage 2 zur Drucksache Nr. 2824 entwickelten Grund-
sätzen und nach einem Gesamtplan freigegeben werden, und 

d) über das Ergebnis der Einsparungsmaßnahmen dem Bundestag 
spätestens in 2 Monaten Mitteilung zu machen. 

Bonn, den 16. Januar 1952 

Der Haushaltsausschuß 

Schoettle 
Vorsitzender 

Wacker 
Berichterstatter 


